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WlcsBadcncr Bade - Blaff
Sur- und Fremdenliste.

i — c
Erscheint täglidhj Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

MkZUfn^ re ' * (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.- -, ^ ^ ^ 45  —Mit- för°'N -NMonat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei«am hlk. '
^ Mk. 5.- . Binrelne Hummer mit der Kur-« aupt>iste Mk. 1. .

ttut der Tagesfremdenliste und dem Kurhausproflramm
Schrift - und GeichftfUleitung Fernspr. Nr. 3690. "

>Organ der Stadtverwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

,Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg.,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.~ , die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplatzen Mk. 4 —, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—>
für auswärts Mk. 2.—, Mk. 4 —, Mk. 5.— bezw. Mk. 2J0.  Anzeigenannahmefbis
10 Uhr rprmittags . Füt Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

■1 keine Oewabr übernommen.

Mittwoch , 20 . Qktober l920 54. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Telepathie.

2We* abwechslungsreiche , hochinteressante
v°r2üfri‘ r rleb^ will , sollte nicht versäumen , sich den

Wer

Telepathen Gonzalo Sanz heute Mittwocher-
^htemw01 ^Einen Saale anzusehen . Nach kurzem

Vortrag wird der Künstler eine Anzahl Ex-
W, e vorführen und dadurch dem Publikum das

wesen der Telepathie noch besser verständ-
EHe Eintrittspreise betragen 8, 6, 4 Mk.Aachen.

Hu
ns tnachrichten aus Wiesbaden.
Erstes-- .cs Symphoniekonzert im Staatstheater.

^ KaDpû̂ rbcE> veranstaltet auch in diesem Wintei
%ien 6 ^ es  Staatstheaters sechs Symphoniekonzerte,

^ ^ lussige solistische Kräfte ihre Mitwirkung
%7f |; hab^n. Zur Aufführung gelangen nicht nur
l^örei) r̂sErnen Bestand guter Konzertorchester

0tltiichtS° nbern  auch eine Anzahl Kompositionen
lül «5 ? ^er neueren und neuesten Zeit.

von

r- Konzert am Montag war die bekannte
ßstlerin Frau Kwast - Hodapp  solistiscn

' li . ^ spielte
1 E-moll von Max Reger.

ll4 ^'e sPielte ein ihr zugeeignetes Klavierkonzert„, UiF-n - . ■ c — „Das in üblicher Form1h. HCn« J VV/11 1V1<1ÄI\CgCI. IZilCJU.I --
re*8̂ *zfe e Werk interessiert mehr durch die

ph e Arbeit und die abwechslungsreiche harmo-
^ ^ gebung als  durch prägnante,^eindringlicheN ^ Themen , Grosszügigkeit der Linienführung^w Ill£renHo 6 p„ +„ „vrpi,,no -. Neben. iep Äsende organische Entwickelung.
tH pj 11 ausserordentlicher Klangschönheit gibt es
î ScU e heiten > die mehr erarbeitet als gefühlt und

7 ? smd . Der 2. Satz - als „Reger“ verhaltnis-
‘Va ^ eiit eingänglich und klar gefasst und von

«Pr̂ nlszÄ und wohltemperierter Wärmeist wohl als der gelungendste anzu-
^er Klavierpart kann wegen seiner unge-

... Schwierigkeiten nur von einem Pianisten
T *“1 wRanires bewältigt werden . Nun , Frau Kwast-
alierersten ge mjt spielender  Leichtigkeit. Mit
nie versagende? Sicherheit und männlicher Kraft¬
entfaltung griff sie m

t ^ erKanöei ^ en^ ^ äte ^ fe schmelzende , seelenvollem der Kam» . - Endung . Der Vortrag war
Tongebung und̂ ^^ Grosazügigkeit und packendem
getragen v n begleitete sehr anschmiegsam.

SThöreffeiäneten die Künstlerin durch rauschen¬

den Belfalz1̂ “*en taü  des Abends füllte Schuberts

die Tasten ; schnelle , lebhafte
'sorühten wie Perlen unter ihren Fingern , undra.Ua cip erh malzen de. Seelen

Dfih " „Tc ™ S,dmpho“ s, in der sich derhimmlisch-lange uam y kwundersamen Einfällen nicht genug tun
StaaKomponist  von^» h;ea terorcbester entfaltete

kantf. ^ -̂ Hsten und zielsicheren Leitung von
id t alle seine ihm zu Gebote stehendeunter der

Pf f- ^ önJelt und’ Tonwucht in allen Schattierungen
Klangscho Wirkung Auch  dieser Darbietung
mt tenübeThessen es die Hörer nicht an Beifall fehlen.gei

c^ tstheater. Heute Mittwoch geht bei aufge-^ I in Cnronfl• rinn
hobenem Abonnement „Tannhäuser “ in Szene ; den

bacharach

PELZE
erstklassig.
PREISWERT.

„Wolfram “ singt Herr Andra, den „Walther von der
Vogelweide “ Herr Scherer und die Partie des „Land¬
grafen “ Herr Nosalewicz ; die weitere Besetzung ist un¬
verändert . (Anfang 6 Uhr .) Morgen Donnerstag ge¬
langt im Abonnement D Lortzings „Undine “ zur Auf¬
führung ; Herr Scherer singt den „Ritter Hugo “. (An¬
fang t \U Falls Operette „Die Rose von Stambul“
ist für Samstag bei aufgehobenem Abonnement vor¬
gesehen ; die „Kondja Gül “ singt Fräulein Bommer.
(Anfang öy 2 Uhr .)

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Im Orgelkonzert in der Marktkirche heute Mitt¬

woch 6 Uhr werden Fräulein Eiesel Neiss , Gesang¬
lehrerin am Spangenbergschen Konservatorium und Herr
Eduard Baumgarten , Violine , aus Freiburg i. B. mit-
wirken . Die bereits angekündigte Mitwirkung des
Gymnasialchores musste umständehalber verschoben
werden . Fräulein Neiss wird aus dem „Spanischen
Liederbuch“ von Hugo Wolf die selten gehörten Lieder:
„Nun bin ich dein , du aller Blumen Blume “ und „Ach,
des Knaben Augen “ sowie Rezitativ und Arie aus Judas
Makkabäus von Händel „Nun tönt der Laut und Harfe
Klang “ singen . Herr Baumgarten wird das Andante
aus der H-moll -Sonate von Bach und Aria von Tenaglia
vortragen . Auf der Orgel wird Friedrich Petersen zum
erstenmal die Choralphantasie über „Wachet auf, ruft
uns die Stimme“ von Max Reger , eines der gewaltigsten
und schönsten Werke Regers , zu Gehör bringen . Er¬
läuterungen hierzu enthält das Programm . Ausserdem
gelangt die wundervolle Canzone aus opus 56 von
Reger, sowie Präludium und Fuge C-dur (Edition Peters
Band II) von Bach zum Vortrag . Eintrittsprogramme,
die zu einem numerierten Altarplatz berechtigen , sind im
Vorverkauf in den Musikalienhandlungen , bei Hutter,
Kirchgasse , bei Limbarth-Venn, Kranzplatz und bei Hof¬
buchhändler Staadt, Bahnhofstrasse , für 1 M. erhältlich.

Wi,t̂ ^sbadener Hochschulkurse.
\^ sehnii, â£ e vermittelte uns die „Vereinigung
K - - .

Hi für

>es Ul£Uri* “ die Bekanntschaft eines interessanten
VĴ täf’ • r°E Dr . Emst Troeltsch,  Unterstaats-

SÄ « sÄ. beiwiird ' res“osließen y uô ;;:'Uen  Kultur bedeuten . Wir Deutsche
das Ende der d ^ ^ Europäischen System bekennen.

d ^misterium für Wissenschaft , Kunst und
eir 2 ei ii? ’ ^Rt'ach an beiden Abenden ,Z u r K r 111

überwiegt das Weltsystem der

in
tz. • Troeltsch versteht es , die Zuhörer
sei» 2u z'ehen . Einmal behandelt er den Gegen-

^ Vortrages in grosszügiger , universeller
dfĴ teisTi. tr °tzdem dabei durch Hervorhebung

Stofe* lspEer Einzelheiten tief in das Verständnis
Hrucu einführend , zum anderen ist er Meister des

müssen uns zum
rn Westeuropa

ihm vertreten sind , tritt es uns nicht
Weil viele n"d ™ rsdliKl“-

artige wie das russische
plastisch, nicnt Ortschaft der kapitalistischen,so

gegenüber : e® ‘ . Weltanschauung . Die Entente
nicht der ? die den ganzen weiten Erdball

» allerwenigsten mltjm . » J

s ak AUn̂ Plastischer Gestalter , der reichlich der
fefeurfduucksmittel s icjj bedient , vielleicht etwas

M|t«ü Eir einen nur auf innere Wirkung Sc~

dfe schilderte zunächst , wie es zur Bildung
C . gefau!^ Weltrevolutionspartei kam, wie diese m
«rJ1 den 191  Staaten zur Herrschaft gelangte , aber

j biegreichen Ländern beachtenswerte Erfolge
L,Haft Russland rissen die Bolschewiken die

aß sich , in Diplomatie und Kriegsführung
niii rAe Leistungen hervorbringend . Ideale

ist̂ hipft Gewalt , durch den Terrorismus , der Masse
fj. 5je ?r ° le  beste Parallele zur russischen Revolution

französische , beherrscht durch den
.Jakobiner ; unterschiedlich insofern, als

V ,der ij ae'ne  Revolution des Bürgertums , sondern
{.,.„f_ndar beiter und Intellektuellen war . «n

Hf.? 'ldunJ reb ê man  gänzliche Auflösung des Staates
OerEiuis e'ncr neu€n Gesellschaft , der des Hand-

9ie Sozialdemokratie dagegen — und mit
ische , amerikanische und französische

«ÄÄSS Sterns liegt ^ AmerikaSchwerpunkt Ozean. Ein neues System
und demi At _ ^ +Qnd(,n_ der  Verwalter diesesStillen

von
;n unu . , „„f-ionden, der Verwalter dieses
Grossmächten ^ dk  f ranz ösische Politik.

Konzerns m tm f  Österreich sind , wer weiss
Deutschland , RUQ ßstaa ten gewesen . Ganz Europa
für wie *an ?f ’Hpm schwedischen Gelehrten Kjellen zu
ist - um mit dem pSnhstaaten  erfüllt . Die Welt tritt

Är in to s > - ' “̂ "es' SysteB bedeutet iür «n,
Imperiums der Gewalt. . “Sen Weltpolitik, den tort-
die Ausschaltunĝder̂ diet*eutsche  Wirtschaft und den
gesetzten Kampf f ^ deutTche' "̂Wirtschaft soll nachIttRrhen Handel . nicht wieder

T77 T ^TSrL  abnataetähig

glimmt doch d der  es mehr als der jetzige

S “Ä - Ä * Poli“ da Rech's z“
verfolgen . Vortrag schilderte Prof . Troeltsch

L innere k-innch

deutschen Revolution auf das deutsche Staatsleben . Das
Chaos , das durch die deutsche Revolution entstand , ist
nach Troeltsch das Ergebnis unseres militärischen
Zusammenbruchs in Verbindung mit dem völligen Ver¬
sagen der Bundesgenossen , weiter die Folge der Durch¬
führung des Hindenburgprogramms mit seinen Über¬
anstrengungen ungeheuerster Art für das deutsche Volk.
Die russische Propaganda und die der Unabhängigen
haben hierzu seiner Meinung nach nur wenig bei¬
getragen.

Aus diesem Chaos hoben sich als einzige organisierte
Macht die Unabhängigen hervor , mit denen nach einiger
Zeit banger Sorgen die Sozialdemokraten sich in die
Herrschaft teilten . Oft unter Einschaltung interessanter
persönlicher Erlebnisse an den höchsten Regierungs¬
stellen , entwickelte der Redner den weiteren inner¬
politischen Gang der Ereignisse in Deutschland.

Ganz unabhängig von der politischen Bewegung auf
dem Kontinent ist eine innere geistige Revolution fest¬
zustellen , die bereits lange vor dem Krieg einsetzte . Sie
erstrebt , die Menschen von der Überfülle des Wissens¬
stoffes zu befreien , der sie zu erdrücken drohte ; es ist
ein antihistorischer Geist , der an Stärke die Sturm- und
Drangperiode der Goethezeit weit ÜÖertrifft. Diese
Strömungen allein bringen dem deutschen Volke noch
nicht die tiefe moralische Kraft, deren es zum Neuaufbau
seines Staatswesens und seiner inneren Kräfte bedarf.
Hierzu ist notwendig Vertiefung der seelischen Kräfte
zu heiligem Glauben , zu richtiger Ehrfurcht vor dem
Grossen in der Geschichte und im einzelnen Menschen.
Dann wird das deutsche Volk auch wieder gesunden.

Dr. W.

Einrichtung

»na schneller als Einutl
» ■111 » « »— 55—Wiesbaden,  Mainz und zurück.

Regelmäßigere Rheinauee  21. Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstr. 5.
Abfahrt täglich : Von

L rettenmayer,
" Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611.

Wiesbaden,
Mainz, Rheinallee-21. Tel. 860.

Nikolasstrasse

Mi
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Auszug mit dem Kurauto : 10 Uhr : Kloster Eberbach.
2.15 Uhr : Feldberg.

Nachmittags -Konzert.
4 _ 5 i/g Uhr . 517 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Carl Schuricbt , Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre in D-dur . . . . . G. F . Händel
2. Suite in A-dur . ' . . J . S. Bach
3. Symphonie (mit dem Paukenschlag ) J . Haydn
4 . Symphonie, D-dur (in einem Satze) W. A.. Mozart

Abend -Konzert
8—9 ijs Uhr . 518 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie “ Suppe

4. Marsch der Priester , und Arie aus " (MM
„Die Zauberflöte “ . Mozart J

5. Ouvertüre zu „Josef und seine
Brüder “ . . . Mehul

6.  Fantasie aus der Oper „Der
Maskenball “ . . . . . . . Verdi

7. Heitere Stunden. Polka . . . . Komzak

Staats - Theater.
Mittwoch , den 20. Oktober,

bei aufgehobenem Abonnement:
Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg.

Pünktlich abends 8 Uhr im kleinen  Saale:

ExperliJientaHlortrns über Telepathie
(Gedankenübertragung)

Gonzalo Sanz
Löst jede ihm gestellte Aufgabe!

Telepathie ohne Berührung.
Neuartige Experimente mit Uebertragung von Farben,

Tönen usw.

Eintrittspreise:  8 , 6, 4 Mark.
Die Damen werden gebeten , anf allen Plätzen ohne

Hüte erscheinen zu wollen.
Die Eingaugstüren des Saales und der Galerie werden

bei Beginn des Vortrages pünktlich geschlossen und
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

2,  Paraphrase über das Lied „Wie
schön bist du “ . . . . . . Neswadba Jeder Fremde liest das „ilaueoiatt **.

Z. Anitras Tanz aus „Peer Gynt“ Grieg WM

’Handlung in drei Aufzügen von Richard
Personen

Hermann , Landgraf von Thüringen
Tannhäuser . .
Wolfram von Eschenbaeh . .
Walther von der Vogelweide .
Biterolf . .
Heinrich der Schreiber . . ,
Reimar von Zweter . . . -

Ritter und Sänger
Elisabeth . Nichte des Landgrafen
Venus . . . . . . Maxie Loren « ' . ,
Ein junger Hirte . H . Mülle

, H . BodewJ »
Ruth Wolff^ I

Alex ..
Christian pv
G. H. Andr»
Fritz Schere'
Fritz MecbJ^

•eu>*Heinrich ^ !
Heinrich Pre'

Gertr . W ' Ö

Edelknaben Marg. Rebe»*1
Eva ' Paps ^ Lf»

Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute , - , ,»,»»■
- - - ' Sirenen,

iIsWj
Edelknaben , ältere und jüngere Pilger , Sirenen , - p
Bachantinnen . Ort der Handlung im 1. Akt :̂ V
des Hörsel -(Venus -)Berges bei Eisenach , in welehW ^ ze^
^ ... „u TT'« ,. . . TT« # dann Toi Hlh S „nJ Vnach Frau Holda (Venus ) Hof hielt ; dann Tal am ^ 1*

;. Im 2. Akt : Die Wartburg . Im 3. VWartburg.
Russe der Wartburg.
Anfang 6 Uhr.

Zeit: Anfang ” des 13,

Donnerstag , 6% Uhr : „Undine “. Abonnement v-
Freitag , 6 Uhr : Sondervorstellung für die höheren .gjt.

„Wallensteins Tod “. Bei aufgehobenem -
Samstag , 6% Uhr : „Die Rose von Stambul “. ®el  j

Abonnement . _ rg“,
Sonntag , 4% Uhr : „Die Meistersinger von Nürno

aufgehobenem Abonnement.

]. HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL • KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte.

Annahme von Borsen-
Auffrägen.

Sfahifadmermiefung.

Dresdner Bank
UmtDechsiunö

fremder Geldsöf

782

Wilbelmstrasse 34
Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

BeckM,Kaufmann&Cs
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J . M. Baum

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr. 854

Spezial-Abteilung

Herren¬
wäsche

' 690c

Auszahlungen
auf Grund von ^

Creditbriefen u. OrcuinC^
Oberhem 0

we/ss und farbig *

Sportbetnf
mit SchiIIerkr2Sc j J

WNachtherf 1
volle Länge t,J

SchlafatiP
elegante Mßc^ jji

■W etJ
Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke / (irchgasse und Frie drichstrasse und unserer Ausstellung in der  7 aunusstrasse nane neu Li

Elegante Pelzneuheiten.

Wein -Diele

Original American Drinks

1 Vf aiiritiusplatz 1
Telephon Nr . 1881

Konzert-Agen tur He inrich  Weiff, Friedr ioh str̂ 19.
Samstag , den 23 . Oktober 1920 , abends 7 '/, Ubr

im Kasino - Saal , Friedrichstrasse 22:

= = Romain Rolland = =
,Dsr Mann und sein Werk“ 1.

***** Stefan Zweig
“ Wien.

„OeiVom

Renommiertes Raus
für Haut-Ausreibungen

Gesichts-

Haar-

F . 404S

Blondieren
der Haare

Ondulation
Monteure

Maarwaschen
Maar -Arbeiten

£tagen-Gesehäft Wabergasse3
On parle franfais neben Nassauer Hof . Engltsh spuken

Karten zu 12, 10, 8, 6 Mk. numeriert, 4 Mk, unnumeriert,
im Reisebüro Rettenmayer , Kaiser Friedrich -Platz 2, Stoppler,
Rheinstrasse 41 und Heinrich Staadt , Bahnhofstrasse 6, sowie

an der Abendkasse . 809

Corsefs-Cdnfures
Hüffenhalfer

Telefon 605 Carl Goldsfein , Mherg . 18

Auskunft u. Platz Del̂ 1
für

Seereisen
nach allen Weltteilen h*’

deutschen
französischen
holländischen
italienischen

Schiff ahr j)
Gesellsch9' tx

Eisenbahnfahrkai *̂
mit 60 tg . Gültigkeit

nach Schweden , Norwegen , n®
Österreich , Frankreich ^

4'

durch Lloyd-Reisebüro xf
J. Chr . Glücklich , Wie * »5'
g!7 WilheSmstrasse 58

Hotel & Backhaus

„Weisse Lilien“ NeU erH j |ö«]Neuvv,„
Paul p

Häfnergasse 8.
Ofi-6

#
Bäder aus eigener

(Drei Lilien -Queue ’ . | | J|

Familien -Restatty

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochbrunnen.

Wiegegebühr : 40 I *fg.

Städtische Kurverwaltung.

Kinepbon-Theater
Taunusstrasse 1 Tel . 140

Allein -Erst -Aufführung!OerüamSarin
Drama in 6 Akten

mit Harry Waiden.
Hilde Wör -ner

als Lotte Bach “ in

Onkel Tom
Entzückend .Lustspiel in 3Akten

Am Flügel : Herr A. Rausch.
—— Spielzeit 4 —10 t/a Uhr . ——

Ir- 294.

Ko«

I
1
T
t

I
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Deutz& Geldermann
Pie beliebte Harke

in anerkannt
hervorragender Qualität

= oberall erhältlich 768

Tango-Tee 4%-6%Uhr mittags
Tanz-Souper 9y2—11%Ohr abends

täglich im

CARLTON -RESTAURANT
Hotel Metropole Monopole
Wilhelmstrasse 10 Direktion H. Habets Fernsprech ^
Gabel - Frühstück (Lunch) mit Konzert iZ '/z—3 r

Abendessen (Diner) mit Konzert h
Restaurant nach der Karte den
Erprobte Küche - Oepflegte Weme

Zimmer mit Bad und Toilette , Salons, Thermalbäder

ein®n’ Aufenthalt von wenigstens 5 vollen Tag en vorteilhafte Pensums- rran

Ko"kort DIP
ü h p- T • e

SPL_
Bärenstrasse 6 , 0 | . l.— Vornehm® " ® / Kapelle

Brlstol - ßodcga A — ■
elegante Räume / K®mP'

Pete r s  —
“ . „„ während und nach
Speisen TODJ - Sei Vorausbestei-
der Vorstellungb« Vor^
jung von Pause z nd  ßor-
klassige Rhein-, Mosel u
dTeXrWndunghabein demWarte-InVerhinoud Foyer.Emgang
raum »ehe Cigarren- und
p ,0l°rptten Verkaufsstelle singe-Cgaretten ve KlaueP
richtet. w —

eiegaut ^ —

_ Bes . Henry Pete

tyer-Restaurant
|taats -Theateir __
ftomohlkenf rnic lalMilB li s

7 : .. — —tt— i _ Ä,itnmobilwerke.General -Vertrieb der OPEL -Auton'10'3*̂ _ ,
Iw ^ ===:= Benzin, Oel, Pneumatik, 2ubehör ^ ^ 20. Z
h ». ' --I- l-ItOB 6166, 6161, 6162. - »->i°l.°sstl- ss° °

'^ li- LMeirieü üfftü HlglSj

□BBaBB DBaBDHafi

Walhalla-Lichtspiele.
Der II. grosse May-Film

Die heilise

Simplicia
Filmlegende in 6 Akten von

Thea von Harbon.
2 Lustspiele:

Das tapfere Sehneiderlein.
Das Urteil des Salomen.

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telef. 698
Eine bedeutende Erst-Aufführung!
Pie lebende fackel!

Per grosso Ideal film.
Erstklassiges Erzeugnis

deutscher Filmkunst!
Dazu den Sportfilm:

Fussball-Wettspiel um die
Deutsche Meisterschaft.

J F . C. Nürnberg — Sp .-Verein
Fürth.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3031
Die Herrin der Welt.

III . Teil:
Der Rabbi von

Kuan Fu.
Schauspiel in 6 Akten mit

Mia May und Michael Bohnen.
Der Manu iaStciM.
Detektiv -Schauspiel in 4 Akten

. - -  Anfang 3 Uhr . —

IE3C3C3I

SUs„ Sanssouci ,
HVornehme Tee- u. Wein -DieleDn n
0 Spiegelgasse 5 0

q Nähe des Kurhauses und Kochbrunnen. ^
DBQBaaDasnaaaaaspaDD

Täglich 4 Uhr:

Tanz-Tee
Ab 8% Uhr abends:

Täglich

Gastspiel
der beliebten

D
D

0D
0
0
D
0
0
D
0
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Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer,

Fernsprecher 43.
Mittwoch , den 20 Okt . 1020,

abends 7 Ulir.
in der Unterwelt.

,n 4 Bildern von H.
Deutsch von Ludwig

Kalisch.
Musik von J . Offenbacb.

__

•SSĴZahn-Atelier
v , en„vf.ctl walhacöerStr.5Z,EcReWellrifzstr.
Hg, ®ll der Elektrischen Linie 3.
t ^ ~~=r - ■■ —  Telefon 2577.
^ : Von9- 5 Uhr> Sonntags von9- 11 Uhr.
lii. Anmeldung werden Patienten auch ausser
Q ,r>ei8(. 6r ®P r«chatunde behandelt.
R">ri«i]]0(JerCnI'ällen  garaatiert schmerzloses Zahnzlehea.

' nat urg»treuer Zahnersatz und kaum unter-
ititlj. O Sc heidende Plomben.

Be  Handlung zugesichert . Mässige Preise.

-Städtische Badhäuser;

aiser Friedrich-Bad
TEhe Wasserbäder,W^ ^ pparat -Inhalatiou mit
elej t Sandbäder, Raum- un4r^ XacherSchwefeiwnssef,

»thenschenUien, ““ . j

Badhaus zum Schützenhof

ungarischen Cptral-Mleo
Horvath loska . i

SEi3I300I3ü]0 !3t3HE0ElE10ES03IIlE03aH [3[3EöHEEE100I3H0 0
~ 0

lSd ) oßofaben0ausl
1 Carf f . TnüfTer
ra 0
| empfind ft eine große Thismaßf in  D

| Scfjoßofaöen und Trafinen  |
ra pon Tjifbeßranb, Sarotti, Stoffwerck, Teffcfje, 'Reicßarbt,|jj
I Tiiquet, 'Berger; TCrmt, IDiefe, Scfjmerter, Cnierka,  Q

fteefeu. WicQmann, Tffofer- Bott), Weinberg,
| Ducfanb, Tjauswafbt, Jffarakion, Scßaaf Sudjarb,  D
| ßoriot, Vogefia u. a.

| ScfjoßofabenQaus CarfT. lUüffer  |
| Oanggaffe S
| Baßnßofßr. 4 / THorißftr. 15 / Weffrißftr. 24. |
0 0
00000000000000000000000000000000B000B0

Hut- und Pelzhaus
ADOLF SCHIFFER
Kirchgasse 43 Wiesbaden Langgasse 1

-  Telefon 1647 -
Grosses Lager moderner Pelzwaren
Hüte und Mützen in allen Preislagen
Umarbeitungen Neuanfertigungen

Reparaturen werden schnell und fachmännisch ausgeführt
Streng reelle Bedienung. — Zivile Preise.

Hch. ßeichard
18 Tnunusstr. Kunsthandlung TOUHUSStr. 18

Grosse Auswahl in
Photographie -Rahmen

und apart gerahmten
= Kunstblättern =

802
_ __ __ '

Mar weg-Peres
44 Luisenstrasse 44 neben dem Residenz- Theater

Telefon 5246.
-— Uhren und G 0 Idwaren  =

Eigene Reparatur-Werkstätte.



Seite 4. Mittwoch, den 20. Oktober 1920. Wlesbati &gisi* 8ad «l»l«tt*

Tagei -Ff @mileiili §te.
Naeh den Anmeldungen vom 16» Oktober 1920.

(Schluss aus der gestrigen Nummer).
Emerling, Hr . Kim., Nürnberg Einhorn
Erne, Hr . m. Fr ., Paris Kaiserbad
Ernst , Hr ., Köln ■ , Qüisisana
Fabert , Hr ., Paris Hotel! Nassau
Rasig, Hr . Fahr ., Mannheim: Grüner Wald
Felsch, Hr . Oberleutn ., Berlin Hotel Nassau
Fingerhuth , Hr . Kfm., Viren Zur guten Quelle
v. Finnetti , Fr . m. Kinder: u. Bed., Berlin, Bierstadter Str . 38
Fisdor , Frl .,
bischer , Hr . Architekt , Saarbrücken
Flehmig, Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf
Förster , Hr . Fabr . m. Fr ., Magdeburg
Forstmann , Hr . Kfm., Berlin
von Fricksu , Hr .,
Fries«, Frl .,
de Fries», Hr . Kfm. m. Fr ., Leer
Gänger, Hr . Kfm., Berlin
Gand, Hr ., Marienhof
Gault , Hr ., Blois
Geiger, Hr . Direktor m. Fr ., Karlsruhe
Geppert , Hr . Kfm. m. Farn., Bühl (Baden)

Europäischer Höf
Mangel . Hospiz

Wiesbadener Hof
Hotel Nassau
Grüner Wald

Qüisisana.
Mädchenheim

Burghof
Central -Hotel

Bellevue
Zum neuen. Adler

Hotel Hansa
Weisse Lilien

Gerin, Hr . Advokat , Rouen ’ ' ’ Hotel Wilhelm»
Goebels, Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Odenkixcben, Wiesbadener Hof
de Graaf , Hr, Kfm., Velsen
Gralsen, Hr . Ing . m. Fr ., Köln
Griese, Hr . Kfm., Berlin
Grimm, Fr ., Heidelberg
Gross, Hr . Ing ., Düsseldorf
Günther , Hr . Kfm. m. Fr ., Homburg
Güthlein , Frl ., *
Güggenheim, Fr ., Berlin
Häuslmeier , Hr . Kfm., München
Mahn, Hr . Kfm., Mannheim
Hammerstein , Hr . Fabrikbes ., Haan
Harnischfeger , Hr ., Koblenz
Hausladen , Hr . Syndikus Dr., Solingen:
flein , Hr . Kfm., Köln
Heindle, Hr . Direktor , Trier
Heller, Ilr . Obering., Heidenheim
Heizmüller, Hr .,
Henoeh, Hr . Kfm., Berlin
Heppner , Fr . in. Tochter , Hamburg
Her düng, Hr ., Rückershausen
Herrmann , Fr ., Hamburg
Hess, Hr . Fabr ., Speyer
van Heusden, Hr . Kfm., Amsterdam
Heymann, Hr ., Paris
Heynen, Hr . Notar m. Fr ., Luxemburg
Heyum, Hr . Kfm., Köln
Hirsch, Hr , Kfm., .Saarbrücken

.Hirsch , Hr . Kfm., Saarbrücken
Hirsch, Hr . Kfm., Karlsruhe

Hotel Nassau
Hotel1 Hansa
Central -Hotel

Hessischer Höf
Hotel: Dahlheim
Zum Landsberg

Mädchenhelm
Palast -Hotel

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Einhorn
Grüner Wald
Hotel Hansa

Kaiserhof
Vier Jahreszeiten

Hotel Vogel-
Schwarzer Bock

Pariser Hof
Zur guten Quelle

Lanzstrasse 3
Bellevue

Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel Hansa
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Reichspost

Rheinischer Hof
RoseHoffmann, Hr . Industrieller m. Fr ., Kronstein

Honig, Hr . m. Fr ., Dreidorf
Hostermann , Hr . Kfm.,
Hübner , Hr . Fabr ., Düsseldorf
Hunger , Hr . Fabrikbes ., Dresden
Hunger , Ilr . Fabrikbes ., Pirna
Huttev . Hr . m. Fr ., Boston
Jacob,' Hr . Fabr ., Eberbach
Jacobs , Hr . Kfm. m. Fr ., Leer
Jacobson , Hr . Kfm., Berlin
Jansen , Hr . m. Fr ., M.-Gladbaeh
Jung , Hr . Kfm.,
Kahn , Fr . Reut . m. Tochter , Pirmasens
Kalthoff , Hr . Direktor m. Fr ., Neuwied
Keidl, Hr . m. Fr ., Berlin
v. Keller , Hr . Kfm., Berlin
Keller, Fr ., Haag
Kessler , Hr . m. Fr ., Siegen
Kirchberg , Hr . Kfm., Berlin/
Klein, Fr . Direktor , Dahlbruch
Klein , Hr . Gutsbes . m. Fr ., Gut Wiltzhofen
Klein, Kr . Kfm. m. Fr ., Mannheim
Knaff, Hr . Stadtrat m. Fr ., Luxemburg
Knorr , Hr ., München
Kober; Hr . Direktor , Stuttgart
Köhler , Hr . Kfm. m. Fr ., Eichenwald«
Koellner , Hr . Reut ., Rheydt
Köiz, Frl ., Alzey - -
Kehn , Hr . Chemiker Dr . m. Fr, , Philadelphia , Hotel ! Nassau
Korzilius , Hr . Fabr ., Baumbach Einhorn
Kost , Fr ., Stuttgart Hotel Berg
Kressmann , Hr . Kfm., Berlin _ Bellevue
KTuckstein, Hr . Kfm., Kassel Wiesbadener Hof
Küppers , Hr . Kfm., Hannover Vier Jahreszeiten
Ladiseh, Hr . Ing ., Meissen a Hotel Nassau
Lamm, Hr . Direktor , Stockholm Qüisisana
Lamport , Hr . Kfm. m. Fr ., Saarbrücken Metropole-Monopol
Langsdorf , Fr . Amtsgerichtsrat , Langen Kaiserbad
Ledoux, Hr ., Rouen Hotel Wilhelma
Lefebere , Hr ., Rouen Hotel Wilhelma
Letrait , Hr ., Paris Metropole-Monopol
Leyonhufond , Hr . Oberst , Karlstad Rose
Lindart , Hr . Fabr . m. Fr ., Köln Grüner Wald
Lösch, Hr . m. Fr ., Langenlonsheim Europäischer Hof
Lombeck, Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf Christi . Hospiz II

Europäischer Hof
Weisse Lilien
Central -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Burghof
Giüner Wald

Qüisisana
Grüner Wald

Bellevue
Rose

Kaiserhof
Rose

Metropole -Monopol
Kaiserbad

Grüner Wald
Hessischer Hof

Hotel Hansa
Central -Hotel
Grüner Wald

Zur Stadt Biebrich
Kaiserhof

Hotel Happel
Hotel Hansa

Wiesbadener Hof

v. Lucius , Hr ., Berlin
Lühdorf , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Lutz , Hr . Kfm ., Berlin
Maier , Hr . Ing ., Paris
Martin , Fr . Lehrerin , Rabenscheid
Mayburg , Fr . Dr., Kolmar
Mayer , Hr . Dr . ing ., Berlin
Messer, Fr . m. Tocht., Königstein
Meyer, Hr . Kfm ., Köln
Meyer, Hr . Assistent , Berlin
Meyer, Hr . Kfm., Mainz
Mibelle, Hr . Advokat , Rouen
Michaelis, Hr . Kfm ., Gommern
Mölter , Hr . Kfm., Berlin
Moll, Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Mougenot, Hr ., Nancy
Mühlisch, Hr . Kfm ., Stuttgart
Müller, Frl ., Köln
Müller, Hr ., Issum
Münzer, Hr . Sanitätsrat Dr., Rudon»
Neuhaus , Fr ., Frankfurt
Niedenhoff, Hr . Kfm., Köln
Nielsen, Frl ., Kopenhagen
Nienhausen , Hr . Kfm., Königswinter
Offermann, Fr ., Strassburg
Ohlekopf, Hr ., Hannover
Olberz, Frl ., Vohwinkel
Olsen, Fr . m. Tocht., Kopenhagen
Osthofer , Hr . Ing ., Heidenheim

Kaiserhof
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Hotel Wilhelma
Zur neuen Post

Evang . Hospiz
Kaiserhof

Zur neuen Post
Grüner Wald

Hotel Wilhelma
Bellevue

Schwarzer Bock
Central -Hotel
Grüner Wald
Central -Hotel

Zur neuen Post
Hotel Epple

Hotel Nassau
Rose

Central -Hotel
Hotel Prinz Nikolas

Bellevue
Metropole-Monopol

Hotel Nassau
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Vier Jahreszeiten

^ ^ ? H, Ka| jkn m. Tocht., Christiania Hotel Wilhe^ a
Piel, Hr . Kfm ., Limburg
Pieper, Hr . m. Fr ., Soest
Prang, Hr . Kfm. m. Fr ., Dinslaken
Prinz, Hr . Kfm ., Plettenberg
Pulver, Hr . Dr ., Berlin

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Hotel Nassau

Reifer, Frl ., Kopenhagen
Reiner , Hr . Dir . m. Fr, , Krefeld
Rhodius, Frl ., Linz
Richter , Hr ., Stahlwerksbes ., Dresden
Richter , Frl ., Hamburg
Riese, Hr . Kfm . m, Fr ., Dinslaken
Roemhold, Hr . Kfm ., Köln
Rössler , Hr . Kfm. m. Fr ., St . Martin
Rosehek, Hr ., Reichenbach
Roth , Fr ., Stuttgart

Prinz Nikolas
Hotel Nassau

Kaiserhof
Grüner Wald

Evang . Hospiz
Schwarzer Bock

Hotel Happel
Europäischer Hof

Nerostr . 14 I
Schwarzer Bpck

Kaiserhof
Zur neuen Post
Schwarzer Bock
Zum Landsberg

Palast -Hotel
Bellevue
Einhorn

Hotel Hansa
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Kölnischer Hof
Karlshof
Einhorn

Grüner Wald
Kaiserhof

Sassen, Fr ., Kopenhagen
Sauer , Hr ., Köln
Schäfer, Hr . Ing ., Köln
Sehärtl , Hr .,
Schalscha, Fr ., Kattowitz
Schlüter , Hr . Fabrikbes . m. Sohn, Berlin
Schmelz, Hr . Kfm ., Ludwigshafen.
Schmidt, Hr . Ing ., Berlin
Schmidt , Hr . Kfm., Frankfurt
Schmidt, Fr ., Kohlen z
Schmitt , Hr ., Worms
Schmitz, Hr . Kfm . m. Tocht., Remscheid
Schmitz, Hr . Kfm., Saarbrücken
Schürmann , Hr .,
Schütter , Hr . Kfm., Breslau
Schumacher, Hr . Fabrikbes ., m. Fr ., AndernachSchwarzer Bock
Schweikard , Ilr . Ing ., Zweibrücken
Scipio, Hr . Gutsbes ., Mannheim
Seeger , Hr . Dr., Stuttgart
Seyref, 2 Frl ., Paris
Siemes, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Simon, Frl ., Kehl
Sondheimer, Hr ., Meiningen
Stankovitch , Hr .,
Steinberg , rH . Fabr . m. Fr ., Riga
Steinhauer , Hr ., Jakobsweiler
Stinberg , ilr . Kfm ., Riga
Stöcklein , Hr . Fabr ., Hagen
Strasser , Hr . Rent ., Honnef
Stratmann , Hr . Bankdir . Dr, jur ., Schwerin
Strauss , Hr . Kfm., Köln
Tarratz , Hr . Kfm ., Berlin
Teuscher, II r .Obering., Köln
Thill, Ilr ., Rollingen
Triacca , Hr . Kfm., Godesberg
Uko, Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Urner , Hr . Kfm., Elberfeld
Vaillant , Hr ., Paris
Vermont , Hr ., Rouen
Verselon, Hr . m. Fr ., Velp
Viederländer , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Viedrich, Frl ., Dorsten
Walbeck , Ilr ., Bonn
Walter , Hr . Dipl.-Ing ., Charlottenburg
Weber , Hr . Stud ., Eisenach
Weber , Hr . Kfm ., Koblenz
Weil , Hr . Kfm., Berlin
Weinberg , Hr . Kfm. m. Fr ., Hamburg
Weiss, Ilr . Kfm., .Charlottenburg
Weiss, Hr . Dir ., Meissen
Weissmantel , Frl ., Berlin
Wenig , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Wenzel, Hr . Kfm., Werden
Werner , Hr . m. Fr ., Mannheim
Wetl , Hr . Kfm ., Köln
v. Wickede, Hr . m. Fr ., Marburg
Wiesenthal , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Willisch, Hr . Kammerherr m. Fr ., Berlin
de Wind, Hr . Kfm. m. Fr ., Haag
Wingen , Hr . Kfm ., Solingen
Wingmann , Hr . Kfm., Weidenau
Wölfei, Hr . Kfm., Berlin
Woffert , Frl ., Berlin
Wolfsohn, Hr . Kfm . in. Fr ., Köln
Wortmann , Hr . Bmstr . a. D. m. Fr ., Köln
Würth , Hr . Ing . m. Fr ., Luxemburg
Zeiger, Hr . Architekt , Honnef

Mittwoch, den 20. Oktober 1520,
Charwat , Hr . Konsul Dr., Berlin
Choukroun, Hr ., Paris
Citrine, Hr , Kfm.,
Clyber, Hr ., Köln
Cohn, Fr ., Hamborn
Condart , Hr . Ad minist rateur , Paris
Copinann, Hr . Kfm., m. Fr .. Lüttich
Cosmann, Fr . m. Tochter , Luzern
Daniel, Hr . Offizier, Koblenz
Dauber, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Davidsohn, Hr . Kfm., Düsseldorf
Davis. Hr . Dr. m. Farn.,
Debusmann, Hr ., Lollschied
Deichmann, Frl ., Köln
Demann, Ilr . Direktor m, Farn., Baden-Baden
Demeng, Fr ., St . Ingbert

Zibell, Hr . m. Fr ., Paris

Hotel Berg
Hotel Nassau

Kaiserhof
Hotel Nassau

Qüisisana.
Taunusstr . 28

Kölnischer Hof
Hotel Esplanade

Rose
Union

Palast -Hotel
Hotel Berg

Pension Mon-Repos
Haus Icke

Grüner Wald
Grüner Wald

Kaiserhof
Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Hansa
Grüngr Wald
Hotel Nassau

Hotel Wilhelma
Hotel Hansa

Europäischer Hof
Nounenhof
Qüisisana

Grüner Wald
Hotel Hahn

Hotel Nassau
Grüner Wald

Hotel Wilhelma
Evang . Hospiz
Hotel Nassait

Kölnischer Hof
Hotel Hansa

Weisse Lilien
Reichspost

Hotel Hansa
Chrislt . Hospiz II
Wiesbadener Hof

Rose
Palast -Hotel

Hotel Nassau
Zum Landsberg

Einhorn
Grüner Wald

Hessischer Hof
Hotel Berg

Rose
Europäischer Hof

Nach den Anmeldungen vom 18.
Adam, Hr . Kfm., Mannheim
Albert , Hr . m.  Fr ., Karlsruhe
Älhiuton, Hr . Offizier m. Fr ., Köln
Allen, Hr . Kfm. m. Fr ., Brooklyn
Amar, Hr ., Paris
Anspach, Frl ., Landau
Arnheim, Hr . Bankier , Stockholm!
Arnold, Frl ., Limburg
Auer, Hr . Ing ., Speyer

Hotel Nassau

Oktober 1920.
Wiesbadener Hof

Rheinischer Hof
Taunus -Hotel

Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Hotel Nassau
Mädchenheim

Kaiserhof

Rah, Hr . Bankdirektor , Berlin
Bade, Hr . Kfm. m. Begl., Krefeld
Bajarsky , Hr . Kim ., Berlin
v. Balascheff, Hr . m. Fr .,
Bapp, Hr . Kfm., Pirmasens
Barre «, Hr ., Paris
Barthkowski , Hr . Kfm., Stolp
Baruch, Hr . Fabrikdirektor , Herford
Bauch, Hr . Kfm., Wtirzbu-rg
Bauhof, Hr . Direktor in. Fr ., Karlsruhte
Baum, Hr. Kfm., Saarbrücken
Baum, Hr . Direktor , Frankfurt
Beck, Frl .,
Behrens, Hr . Kfm. m. Fr ., Hamburg
Bellotteau , Hr . Ing . m. Fr ., Paris
Bengsch, Hr . Hotelier , Berlin
Benjamin , Hr . Offizier, Koblenz
Berbier, Hr ., Koblenz
Berg, Hr . Offizier, Trier
Bernhard , Hr ., Herne
Bernstein , Fr ., Berlin/
Berth , Fr ., Paris
Bickert , Hr . Kfm. m. Fr ., Bingen.
Bikness, Hr ., Hannover
Blank, Hr . Fabr ., Lahr
Bliesener, Hr ., Kreisarzt Dr., Bochum Xomitius
Boon, Hr : Architekt , Haag
Bonnefois, Hr . Kfm. m. Tochter , Mülhausen Rose
Bourier , Hr . Kapitän , Algier
Brandier , Frl ., Hamburg
Breitkrug , Hr . Kfm., Hamburg
Brenlles, Hr . Kfm., Hannover
Broich, Hr . Gutsbes ., Pütz
Brugerolle , Hr . Kfm: m. Fr ., Metz
Burau , Hr . Kfm., Erfurt
Burgerlout , Fr ., Rotterdam!
Busch, Hr . Fr ., Mülheim
Busch, Fr ., Düsseldorf
Cantegsil , Hr ., Marseiile
Carle, Hr . Kfm ., Leipzig
Catalot , Hr ., Paris
Oathelinar , Fr . m. Tochter , Mendorf

Vier Jahreszeiten
Fürstenhof

Schwarzer Bock
Pension Humboldt
Metropole -Monopol
Adelheidstrasse 43

Villa Rnpprecht
Kaiserhof

Hotel Hansa
Hotel Berg
Reichspost

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Esplanade
Ros©

Europäischer HofHotel Adler
Zum neuen Adler

Rose
Kölnischer Hof

Rose
Kaiserhof

Evangel . Hospiz
Hotel Hansa
Hotel Adler

Metropole -Monopol
Mädchenheim
Central -Hotel

Hotel Wilhelma
Hospiz z. hl . Geist

Hotel Wilhelma
Taunus -Hotel

Rose
Haus/ Pasqual

Wiesbadener lief
Taunus -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Weisses Ross

Hessischer Hof

Metropole xdV
Zum!

Cent' 91f

, S'
f

Hotel W
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Zur Stadt .
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Hotel

Deutsch, Hr . Kfm. m. Fr ., Neunkirchen
Deutscher, Hr . Kfm., Differten dies» ]
Di edlen, Hr . m. Fr ., Mainz ^ O.
Dietz, Hr . Kfm., Hannover
Dilg, Hr . Apothekenbes . Di-, m. M-., Koburg .

GoldenrfjÄ
Dillmann, Hr . Offizier in. Fi-., Kreuznach , Metrop0 , p
Diiideck, Hr . Kfm., Bingen BvaDL # '
Doetaer, Hr ., Mainz Metropj ätr
Doeckel, Hr . m. Fr ., Lobberich gufr
Dorowski, Frl . Lehrerin ^ Stolp ViB*
Douglas, Hr . Nervenarzt Dr. med, m. Fr ., Ber»«
Drexler, Hr . Fabrikbes ., München
Dreyfuss, Fr ., Paris
Dreyfuss, Fr ., Paris
Driesse, Hr . Kfm. m. Fr ., Amsterdam
Dumgart , Hr . Offizier, Koblenz
Durm, Hr . Kfm., Strassburg
Duvivier, Fr ., Spa
Ebel, Hr . Gutsbes ., Hannover
Eckert , Hr . Gutsbes ., Lehlerhof
Ehrenberg , Fr ., Köln
Ehrhardt , Hr . Ing ., Frankfurt
Eichendorfer, Hr . Kfm. m. Fr ., Freiburg
Eichhorn, Hr . Kfm. m. Fr ., Boppard
Eichhorn , Hr . Dr . phil., Zürich
Eller«, Hr . Fabrikbes . m, Fr ., Hannover
Eisner . Fr ., Göteborg
Eisner, Hr . Kfm. m. Fr ., Breslau
Eliat , Hr . Kfm., Rouen
Engström , Frl ., Stockholm
Erb , Hr. Ing„ Barmen \r -\pd
Erdmann , Hr . in. Farn., Köln idM
Erle , Hr . Fabr . m. Fr ., Barmen ™
Erienwein, Ilr . Konzertsänger m. Fr .,
Esche, Hr . Rechtsanwalt m. Fr ., Leipzig
von Essen, Hr . Hptm., Stockholm
Eversbusch, Hr . Ing ., Speyer
Faek , Hr ., Wien
Feckete, Hr . . Kfm. Dr., Maina
Fehn, Ilr . Kfm., Ottingen
Fehn, Hr . m. Fr ., Mannheim
Feit , Frl ., Koblenz
Fiaeler , Ilr . Fabr ., Hannover
Fink, Frl ., Diez
Fischer, Hr . Kfm. m. Fr .,
Fischer, Hr ., Oberhof
Fitos , Hr . Kfm., Bonn
Fleischhacker , Hr . Kfm., Düsseldorf - m
Fiesehe, Hr . Dr. ing. m. Fr ., Braunschweig % N- f
Fohr , Hr ., Oberlahnstein HosP «jjÄJ
Frank , Hr . Kfm., Nürnberg Europ. ei _JJ
Frank , Hr ., Darmstadt nrA ê s<
Frank , Hr . Kfm., Köln ®lir  Xj# ! >;
Freydank , Fr . Rent ., Bielefeld

Bvte>yt
Zum n-L

SeseS <i
Eur°Pfta f/pf1
feurop̂ jjjt .j

Ta«°
'T&ee&f

Metrop?'6’
Vier

0<>fl  Kl

Europa ]

Fricke, Hr . Kfm., Wetter
Fries , Hr . m. Fr ., Trier
van Fright , Hr . Kfm. m. Tochter , Holland*
Frings, Hr . Kfm., Köln
Gärtner , Frl ., Frankfurt
Gauly, Frl ., .
Geisamann, Hr . Kfm., Basel

E
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m
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Geldern, Hr . Kfm. in. Fr ., Haag
Geldmaeher, Hr . Kfm. m. Fr ., Bad Homburg
Gerber, Hr . Fabr . m. Fr ., Krefeld
Ger lach, Hr ., Mannheim:
Gescher, Fr ., Gravenshage
Geub, Hr . Fabr ., Köln H 'Ä *-
Giessen, Hr . Kfm., Lechenich flöte' 'IjÄ
van Gils, Frl ., Aachen yf' 9,
Gradenwitz , Fr . Rent . in. Begl., uriesb9“ tel*
Graf . Hr . Fabr ., Speyer ^ ^
Greiner, Hr . Kfm., Ludwigshafen 17„roP iilSa(r#
GieEmann, Hr . Kfm., Kirchheimbolanden , j 4“1
Grewel, Fr ., Bochum
Griese, Hr . Kfm., Minden
Grim, Hr. Kfm., Düsseldorf
Gross, Hr . Kfm. m. Fr ., Gelsenirirchen
Grosse, Hr . Student , Köln
Grünstein , Hr . Kfm., Frankfurt
Grützner , Frl .,
Gutschmidt , Hr . Kfm. m. Fr ., Bochum
Haas , Fr ., Landau
Haeuseler, Hr . Kfm., Berlin
Häusler , Hr ., Saarbrücken
Hall, Hr . Kfm., London
Hambach, Hr . Fabr . m. Fr ., Koblenz
Hammann, Hr . Kfm., Oppenheim
Hans, Hr . Kfm., Köln
Hansen, Fr ., Hellerup
Happ, Fr ., Kammerich
Hartwig , Hr . Kfm., Meiningen
Hatem , Fr ., Paris
Hattendorf , Hr . Kfm., Essen
Hauaeh , Hr ., Kreuznach
Hebger, Ilr . Kfm., Würzburg
Heep, Hr . Kfm., Koblenz
Heerdegen, Hr . Redakteur , Maina
Helmer, Hr ., Cliehy
Heinrich, Hr . Kfm. m. Fr, , Bacharaoh'

Frl.
Heitmann , Hr . Kfm., Wörme
Hell, Hr . Kfm., Saarbrücken
Henseh, Fr ., Bromberg
Heus«, Schüler, Zürich . -gurori
Hinschdng, Hr . Hotelier m. Fr ., Franaeoba« . fcr<)p0
Höchster , Hr . Dr., t*
Hölsing, Hr . Kfm., Kaiserslautern
Hörnen, Frl ., Köln
Hoepffner, Hr . Fabrikbes . m. Fr .,
Hoening, Hr . Kfm., Meissen
Hoffier, Hr ., Frankfurt
Hohn, Fr ., ÄrgesbuTg
Holländer , Hr . Kfm., Stollberg
Hollesen, Frl ., Bad Kissingen
Holst , Fr . m. Tochter , Karlsruhe
Honst , Hr .,
Hopper, Hr .,
Hozman, Hr . Direktor , Stockholm
Huber, Hr ., Kfm., Nürnberg
Hüttemann , Hr . Fabr . m. Fr ., Bann*®
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Metropô 'ijj

?r -,
ipaäg

K81»1

MetroP fe!Vier JyA

■lö^ Mgcss ^ .;«/,

NW

irf

Europ̂ fej
Xau^ i

mechweig ? lJ-, :-
Hospiz yiic.So 9?1 ai ^ Vi
EuroÄ H

» » « fiK*>S®
Holland

* £ »
6«
vLi-°!wt 'Aey,

l Homburg Tft 1^

Hotel »
K »'f«

Hot«1 rfJ

»landen, Eur0& !1'
Zu ® ^  lol

gg jgq 8r , 28 4.
K-fni-, Hochhein

4®dar, ’» l ' Dekan, Buchholz[fr. , 1} A .hpiTl hrll1A«

Mittwoch , den 20. Ok tober 192 0.
Wiesbadener8«d«i>l»tt. Mittwoch , den 20. Oktober 1920. Seite 5.

li, r> Pr ui ’ uu “
‘«ge, o •> Rheinböllen
V , t'r ' Heilungenda«,,. Aieii]

ronn

ingen
,/ -^ iningen

J,4equet H Pabr v Heilbr . . __
,**ekel ' L'1,  Architekt m . Fr .. Frankfurt
, «8er,' ^ " ''- Meiningen
VPes, h t ' Dohwald
J«fw V, ivln >-, Köln
kaln Vf r ’ Offizier , Koblenz
H ' Hr - ■ •lr®H Hi*’ V? ' Pr '» Buneville
J *i«er ii . ui . Fr ., Remagen
j^ W , p V lkt «u ., Flauen
F ^ äskv uNeustadt
hC\ Hr- ^ ■>. PAeri1 r \ Ivlrn-> A/uisi
froher * v Berlinr’.> „ Berlin

Duisburg

^tlie' "’]/. 1'' Berlin
«Ir, jr_T,> Frankfurt

" «■ KLm . -^lvann flUi. «U. Fr . Darmstadt
^ ‘«än w ■' .̂ 'UU.um

‘«an’ Mainz
if' t̂niaiin’ ü ' Kfm . in. Fr ., TrierSX -fc. **Kû hann’ vö̂ln
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Hotel Aclier
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Hotel Wilhelm»

Hotel Nassau
Hotel Hansa

Reichspost
Kölnischer Hof

Hotel Nassau
Quisisana

Taunus-Hotei
Central-Hotel

Kronprinz
Metropole-Monopol

Hotel Nassau
Rose

Schwarzer Bock
Metropole-Monopol

Hessischer Hof
Schwarzer Bock
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Taunus-Hotei
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Reichspost
Silvana

Pfälzer Hof
Kölnischer Hof

Rose
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l» 1^ i f®»». Hambun

Kr’ p rl '’ KölnHb Dr. m_Fm. Fr ., Hersfeld

Sb Hr ^ H., Berlinlainz
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' Pb, u Hr , Hamburg
Mk Mannheim
Ö »Br.
jBej9tler, p a - w . Fr , Mainz
llf,?4«bnr b W . Fr . TfsH Trw

Pfälzer Hof
Taunus-Hotel

Vier Jahreszeiten
Reichspost

Hotel Wilhelms
Hotel Nizza

Metropole -Monpol
Kölnischer Hot
Kölnischer Hof

Kaiserhof
Hotel Wilhelm

Hotel Nassau
Hotel Dahlheim

Quisisana
Kaiserhof
Kaiserhof

Fürstenhöf
Hotel Berg

Kais .-Friedr .-King 74
Hotel Dramen

Metropole -Monopol
Kölnischer Hof
Kölnischer Hof

Rose
Hotel Hansa

Rheinischer Hof
Schwarzer Bock

Pension Fortuna
Schwarzer Bock

X £ KoE
■’ Karlsruhe

l, JT XI ., TritllUX.

Fr , Eede^ lla AÄt
^auu«

Kfm ., Frankfurt• "«er tt " • yvirn ., r ra.iiÄ.iui i
^tt? 82eZD-iu r^ r., Zweibrüeken

<’ Hr .,
\!4k Pfl ’ Stendal
Er . Br ' Fohlenz

Privathotel Albany
Hotel Nassau

Hotel Wilhelme
Schwarzer Bock
Kölnischer Hot

Pariser Hot
Hotel Wilhelme

Quisisana
Pfälzer Hof

MSly, Hr, Strassburg
Merlet, Hr. Kfm. m.  Fr , Koblenz
Merz, Hr. m. Fr , Höhr
Metz, Hr. Kfm. m. Fr , Blretu
Metz, Hr. Kfm, Berlin
Metzger, Hr. Kfm, Erkelenz
Meyen. Hr. Ing . nt. Fr , Vallee
Miudelhoven , Hr . m. Fr , Amsterdam
■Mironnet, Hr, Paris
Möllenhoff, Hr . Ktm. m. Ir , Wesel

Fürstenhof
Metropole-Monopol

Rheinischer Hof
Goldenes Kreuz

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Metropole-Monopol
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Schwarzer Bock
Mokrtänder, Hr. Fabrikbes . m. Fr , Breslau Schwarzer Bock

, Mondon, Hr. Stud,
Montebello, Hr. Kfm, Paris
Montreal, Hr,
Morga. Hr. Offizier, Köln
Morris, Hr. Offizier, Andernach
Morris, Fr , Koblenz
Morsch, Hr., Stuttgart
Mortier, Frl . Dr. med, Berlin
\fuf*k F., Berlin
Müller Hr. Kfm, Baden-Baden
■Müller! Hr. Fabrikbes, Nürnberg
Müller, Hr. Kfm, Limburg
Müller, Hr, Darmstadt
Münsch, Hr. Kfm,
Munk, Hr. Kfm, Arnheim
Muth, Hr. Kfm, Limburg

Hotel Berg
Weisse Lilien

Zur Sonne
Taunus -Hotel

Hotel Wilhelma
Hotel Wilhelma

Union
Schwarzer Bock
Kölnischer Hof
Hotel Dahlheim

Hotel Epple
Hotel Hansa
Hotel Jansen

Vier Jahreszeiten
Bellevue

Hotel Berg

Nagy, Hr. Insp, Passau
Nastelski, Fr Remscheid
Nentwig, Hr, DarmstadtjNentwig, xx̂ .,

Ä » . Kfm., Schweinfui't

Hotel Adler
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Hotel Adler
Goldenes Kreuz

Oderner , Frl Augsburg ^ ^

Overweg , Fr , Bromberg

Är “Hr ' abr: m. Fr , Köln
PafbelM  Koblenz u
Ä “ Hr-’ Kfm. m. Fr , Havre
Pfters Fr , Aachenpeteis , > Paris
Philipp«, Hr. K^ Alz0y
Dhul, Hr. Fr>) Heilbronn

Frl, Berlin

?! qU ke Hr Kfm.e m. Fr , TrierPiewke, H • n- Tocht., Berlin
Ä “ *  Kfm . m. Fr , Köln
Pottken , Ber iin
Pollack , A . „. taiiprfifikr

Kölnischer Hoi
Taunus-Hotel

Pension Winter
Hotel Nassau
Taunus-Hotel

Pension ltupp
Hotel Berg

Rose
Kölnischer Hof

Metropole-Monopol
Evang . Hospiz

Zwei Böcke
Kölnischer Hof

Vier Jahreszeiten
Bellevue

Europäischer Hof
Central -Hotel

Europäischer Hof
ack , Hr . K k ^ Begl , Montabaur

Popp , Hr , Obersteuersekr . m . g Nettelbeckstr . 20
„ , Kölnischer Hof

»r » ei , Pari,Preivelos, rtr.
Taunus -Hotel

Raab, Hr. Kfm, Würzburg
Rehders, Hi,
g eÜlkeHr Direktor m. Fr , KirnReip. Hr. Fabr Karlsruhe
Hevndera. Hr- Referendar, Utrecht
Kezan, Fr , Pam

X
11
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y ÜT . Hiiu- ***• -
. h ur Ktm, MannheimRoeizes, Hr. tkim __

,1 n Hr' Direktor, Strassburg
Rhein, Kfm  Gotha

V » . Fr, Hamburg
Hr Kent, Godesoerg

ßiemann, Hr- ^ ücken
Rink, Fr , m jy,  Gödesberg
Ritter , Hr. • ^ r, Darmstadt
Böhm, Hr. F ° Farn, Solingen
ßoeling, Hr. nmn -

Rdos/Hr . Kfm, Mainz^
:k,

Kübsamen,Hr " ' wIn“nweiler

1{<>0Sa’ .t IV Düsseldorf
Rosdeck , Kr-»m Maim lieimEothj B-l• -»Tri»,»sv»rfi5IpT'

glÄ ® ., Schweden

Hotel Hansa
Goldenes Ross

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Hotel Nassau
Wiesbadener Hof

Regina-Hotel
Bristol -Exceisiov
Kölnischer Hof

Schwärzer Bock
Schwatzet Bock

Taunus -Hotel
Kölnischer Hof

Rose
Kölnischer Hof

Bristol -Exeelsior
Europäischer Hof

Pariser Hof
Schwarzer Bock
Kölnischer Hof

Adolfsberg 2
Vier Jahreszeiten

, Hr Kfm. m. Fam, Aue
Saeboda , Hr . London
Samsoöbwi scK Ft -»̂ Bi
Schäfer , H . Fr „ Breslau
Schlifer ' Hanssen,

n'° Hr KW-V Fr, Bingenr, Kr- 7-. Rreslau

Schallen , Hr . ^  ^
Schemann
Scheuer

Hr Kfm ', Bochum
Hr. Rechtsanwalt^ SaarbrUckan

Schindel
Schireh

h1; Kfm, Walkershausen, ’ w „T,kfurt

Schirmer, Essen
Schl«gerf« ld» Hr.

bw»

Central -Hotel
Hotel Adler

Zum neuen Adlet
Haus Humboldt

Metropole-Monopol
Taunus-Hotel

Hotel Victoria
Taunus-Hotel

Lehrstrasse II
Evangel. Hospiz
Hessischer Hof

Schmelzer, 2 Frlu , St . Ingbert
Schmidt, Hr. m. Fr , Mayen
Schmitz, Fr ., Köln
Schmitz, Hr. Kfm. m. Fr ., Köln
•Schnabel, Hr. Dr. med., Bad Orb
Schneider, Fr ., Düsseldorf
Schneider, Frl, Breithardt
Schopp, Hr. Fabr . m. Fr , Wermelskirchen
Schröüer, Hr . m.  Fr ., Hamburg
•Scliülgen, Hr. Ivfm. m. Fr ., Bremen
Schön,teilen. Fr , Köln
■Schütt, Hr. Kfm, Blumenthal
Schulmann, Hr. Dr, Paris
Schultz, Hr, München
Schumburg, Hr. Kfm, Berlin
Schwarzer, Hr. Kfm, Berlin
Schweitzer, Hr. Kfm. m. Fr , Köln
Schwenger, Hr. Kfm, Pirmasens
■Schwengels, Hr . Rittergutsbes,
Seel, Hr, Heilbronn
Seifer, Hr. Fahr , Trier
Seliger, Frl . Schauspielerin, Darmstadt
Senk, Fr , Mannheim
Siegel, Hr. Kfm, Mainz
Siegle, Hr . Ing, Worms
Soergel, Hr . Kfm, Köln
Speier, Hr. Kfm, Danzig
Spiilner, Hr . m. Fr , Gottingen
Stamm, Hr. Fabrikdirektor , Neue»
Steilen, Hr . Kfm, Annen
■Stein, llr . Kfm. m, Begl, Neustadt
Stein, Hr. Gutsbes, Annweiter
Steiner, Hr, Perjamos
Stern, Fr, Dortmund
Stone, Hr. Offizier m. Fr , Koblenz
Stork , Hr. Kfm, Landstuhl
■Struck, Hr. Kfm. nt. Fr , Idstein
Stubbe, Fr , Köln

Hotel Berg
Hotel Hansa

Kölnischer Hof
Kölnischer Hof

Union
Hotel Nassau

Hotel Berg
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Kölnischer Hof
Hessischer Hof

Vier Jahreszeiten
Metropole-Monopol

Regina-Hotel
Wiesbadener Hof

Metropole-Monopol
Kaiserhof

Hotel Hansa
Hotel Nassau
Hotel Nassau

Wiesbadener Hof
Hotel Nassau
Central -Hotel
Taunus -Hotel

Fürstenhof
Union

Taunus-Hotel
Silvana

Schwarzer Bock
Pariser Hof

Regina-Hotel
Schwarzer Bock
Hotel Wilhelm»

Europäischer Hof
K*i»erhof

Taunus»Hotel

Thomson, Hr . in. Fr., Köln
Tietz, Frl , Bonn
Tillmann, Hr , Solingen
Tobinson, Hr. m. Fr,
Topf, Hr, Hamburg
Trägardh , Fr ., Stockholm
Tresen, Hr, Barmen

Hotel Nassau
Hotel Ni« *

Hotel Nassau
Metropole-Monopol

Rheinischer Hof
Vier Jahreszeiten

Evangel. Hospiz

Ulule, Hr. Schriftsteller m. Fr , Düsseldorf, Wiesbadener- Hof
Uhlfeder, llr . Baurat , Frankfurt Quisisana

van Vee, Hr. Kfm. m. Fr , Haag
Vetlas , Hr. Kfm, Bonn
Victor , Hr . Fahr,
Vink, Hr, Kfm. m. Fr , Idar
Vogel, Hr. Kfm, Köln
Vogel, Hr. In,
Vogelbacher, Frl, Beuel

Taunus-Hotel
Schwarzer Bock

Metropole-Monopol
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Pension. Rupp
Goldenes Ross

Baron von Wachtmeister in. Baronin, Bad
Wagner, Hr, Kaiserslautern
Waid, Frl , Strassburg
Washington, Hr. Offizier, Koblenz
v. Wasilewsky, Hr. Fabrikbes , Oppeln
Wegeier, Hr. Kfm,. Köln
Weight , Hr , Strassburg
Weil, Hr. Kfm. m. Fr , Strassbutg
Weimar, Hr . Kfm, Meissen
Weiter , Hr , Nizza
Wclzbacher, Frl , Bad Nauheim
Wertheimer , Hr . Kfm, Mannheim
Wessling, Hr . Kfm. Dr, Paris
Wester , Fr , Essen
Willmaers, Hr , Brüssel
Winkelmann, Fr , Stuttgart
Wirtz, Hr. Ing, Köln
Woisatte , Hr. Leutn , Koblenz
vVolf, Hr. Kfm, Köln
Wolff, Hr. Fabr , Strassbürg
Wolff, Hr. Kfm,
Wolter , Hr . Fabr , Schönebeck
Wortmann , Hr . Kfm. m. Fr, München
Wossmann, Hr. Ing, Köln

Homburg, Imperiei
Europäischer Hof

Zwei .Böcke
Hotel Wilhelma

Hotel Adler
Taunus-Hotel
Palast-Hotel

Bristol-Exeelsior
Hotel -Nassau
Hotel Hansa
Mädchenheim

Zum neuen Adler
Hotel Nassau

Rose
Regina-Hotel

Hotel Berg-
Hotel Nassau
Grüner Wald
Hotel Nassau

Fürstenhof
Metropole-Monopol

“ ' II«Hotel Adler
Hotel Hansa

FÜrstsnhof

Zabel, Hr. m. Fr , Göttingen
Zech, Hr. ICfm, Eltmann
Zimmer, Hr. caiid. med. Giessen
Zimmermann, Fr . Fabr , Leipzig

ister , TrieZimmermann, Hr. Baumeister,
Zinger, Hr. Kfm, Berlin .
Zinsen, Hr . Kfm, Frankfurt
Zutte , Frl , Demitz

Kölnischer Hof
. Hotel Berg

Schwarzer Bock
Hotel Nassau
Hotel Nassau

Schwarzer Bock
Reichspost

Zum neuen Adler

IZISSIMUS
Vornehmstes Cabaret

täglich abends TU  Uhr Auftreten erster Künstler

Berte Abendunterhaltung
I Etage ( Trocadero)

u  den Bäninen der - - - — ,Marcels Jazz Band
1ME * SehensSehenswürdigkeit Wiesbadens.

^usikal . Unterhaltung.

«Mn„will Herma“,
. nn  Telephon 6524 . Schöne, ruhige, freie Lage, nahe Kurhaus

Hamba ®*1*®; w *,d Frl . Marie Andr6.Kochbrunnen, waia.

- —- -—-nrr nARL KOCH &.  Co.Bankkommaiidite^ nnd
Mainz

Bahnhofstrasse o.
Telephon 000, 4433, 4434.

uriihalmsfpasse 48 (Hotel Kaiserbad, Oalö Lehmann)
Wilhelms r Te| ephon Ulld 6830#

leiepuun »vo, - - . „ nT1

Erledigung sämtL f)aiikiiiaßisen
+ Change +

GeschäfTumwechslung fremder Geldsorten , Kreditbriefe.
Börsenau . fUf - “ "« 8 " . -

Onlcbets
onverts de

8 " ä tz"
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Gcwerbegerichtswahl.

H

in

IV.

VI

' .Zur Vornahme der Wahl werden die Arbeitgeber und die
Arbeitnehmer auf Sonntag , den 7. November l. I . von vor¬
mittags 9 Uhr bis abends 8 Uhr eingeiaden. Tue Wahl sendet
im Lyzeum Bofeplatz statt,

Die Arbeitgeber bilden einen Wahlbezirk. Die wählen m
dem Zimmer Nr . 4, Erdgeschoß. .

Für Re Arbeitnehmer sind nach der Anmeivungsnummerzur
Wählerliste 7 Wahlbezirke bestimmt. Es wählen die Arbeit¬
nehmer im Wahlbezirk: _ .

I mit der Aumetdungsnummer 1- 1000 einschl.
rm Zimmer Nr. 13 1. Geschoß

(l . 1001 - 2000 einschl.
im Zimmer Nr. 14 1. Geschoß

■ 2001—3000 einschl.
im Zimmer Rr . 15 1. Geschoß

„ 8001—4000 einschl.
im Zimmer Nr. 18 1. Geschoß

„ 4001—5000 einschl.
im Zimmer Nr. 19 1. Geschoß

„ 5001—8000 einschl.
im Zimmer 'Nr. 38 1. Geschoß

00u 73-3 einschl.
im Zimmer Nr . 29 1. Geschoß

■,Di« Wahl ist unmittelbar und geheim.. Das Wahlverfahren
regelt sich nach den Grundsätzen der Verhältniswahl mit ge¬
bundenen Listen. Es kann bei Meidling der Ungültigkeit der
Stimme Nur für unveränderte Vorschlagslisten gestimmt werden,
die beim Magistrat in der Zeit vom 16. bis 81, Juli l. Js.
eiugereicht worden find. „ t , ,±

Das Wahlrecht wird in eigener Person durch verdeckten
.Stimmzettel ohne Unterschrift ausgeübt. Die Stimmzettel müssen
von -weißem oder weißlichem Papier sein, dürfen kein äußeres
Kennzeichen an sich tragen und sind von den Wählern in einem
von Amtswegen zur Verfügung gestellten Umschläge, der keine
Kennzeichenhaben darf , abzugeben.

An der Wahl können sich als Wähler nur solche Personen
beteiligen, die in den Wählerlisten eingetragen sind. Die An-
meldebescheinigungensind als Legitimation bei der Wahlhand-
-luna vorznlegen.

Wiesbaden, den 8. Oktober 1920. 662
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts.
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Bekanntmachung
der Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau für de»

Z. Stadtkreis Wiesbaden.
• (§ 1246 der Reichsversicherungsordnung vom 19. Juli 1911.)

Infolge der neuen Grundlohneinteilung bei den nacy-
bezeichneten Krankenkassen sind nunmehr die folgenden Jn-
validenversicherungsbeiträge zu entrichten:

. Für Mitglieder der Bäckerei-, Fleischer-, Konditor-, Küfer-,
Schuhmacher- und Tapezierer -Jnnungskrankenkassen zu Wies-

6abea) .m Stufe I Beitragsmarken III . Lohnklasse zu 1,10 A

.. . d) , ssr^ en^Mufen II—XII Beitragsmarken V. Lohnklasse
. zu 1,40 A wöchentlich.

Cassel, den 4. Oktober 1920.
Der Vorstand

, , der Landesverstcherungsanstalt Hessen-Nassau:
. ... .. vr . Schroeder.

.... Beröffentlicht.
. ... Wiesbaden, den 13. Oktober 1920.

Der Magistrat . Berstchernugsamt.

Re« e Verkaufsstelle für Krankend rot
und Zwievack-

An Stelle des Kneipp- und Resonnhaus, Rheinsir. 7! wird
vom 25. ds. Mts . ab . . ,

im städtischen Laden. Schwalbachcrstr. i
der Verkauf von Krankenbrot und Zwieback erfolgen.

'Wiesbaden, den 18. Oktober 192V. . °tz4
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten,

Mlitword, des M. Oktober 1929.

. we. Sitzung der Stadtverordneten vom 15. Oktober. An¬
wesend 50 Stadtverordnete , Leiter der Verhandlungen Stadt-
verordnetenvorsteher Geh. Justizrat Alberti . 7-7 Bewilligung
von 240 000 M für Kriegsbeschädigten- und Hinterbliebenen,
sürsorae, sowie Errichtung der Stelle eines hauptamtlichen
Leiters der Fürsorgestelle. Der Berichterstatter des Finanz¬
ausschusses ist Stadtv . Baum jDem.s. . Tragender Fürsorge ist
nach dem Gesetze das Reich. Leider aber reichen dessen Mittel
zur Erfüllung seiner Verpflichtung nicht aus . Brunen saus
Monaten sind nach einer Mitteilung des Landeshauptmanns
hier 390 000 Ji aufgewandt worden, davon nur 190 000 A aus
Reichsmitteln. Der Ausschuß hat die Frage , ob die Fur,orge
fortgesetzt werden solle, mit aller Entschiedenheit bejahen zu
sollen vermeint, und er beantragt die für die nächsten3 Monate
erforderlichen 240 000. Ji  vorlagsweise und unter der Voraus-
setmno bewilligen, daß das Reich den Betrag zurückerstattet.
Im herein mit dem Hessischen Wirtschaftsverband sollen werter
bei dem Deutscher, Städtetag entfprechende Anträge gestellt
werden. ' Demgemäß beschließt die Versammlung, indem fie
zugleich die Angelegenheit der Bestellung eines hauptamtlichen
Leiters der Fürsorgestelle zunächst dem OrgamsatwnsauSschußhm-
weist. — Bereitstellung der Mittel , um Personen, die sichm «rner
wirtschaftlichen Notlage befinden, einen Kredit zu gewahren,
der es ermöglicht, sich für den dringenden ^Linterbedarf nnt
Kartoffeln und Brennstoffen einzudecken. Berichterstatter.
Stadtv . Baum lDem.s. Im Ausschuß hat sich, weil man nicht
zu übersehen vermochte, welche finanzielle Wirkung der Antrag
haben werde, noch keine Mehrheit für denselben ergeben. Er
beantragt daher , für heute die Absetzung und die endgültige
Beschlußfassung in einer besonderen Sitzung, welche in acht
Tagen stattzusinden habe. Stadtv . Lieser sS . M. Ps wider¬
spricht Der Maqistratsantrag treffe das Richtige. Die S ^ e
eile. Stadtv . Neujahr lZentr .s stellt den Antrag , eine feste Be-
schafsungsbeihilfefür alle Minderbemittelten , zu denen in erster
Reihe alle Renten- und Pensionsempfänger , alle alten Leute,
welche arbeitsunfähig sind und deren Einkommen den Betrag
von 7000 A nicht übersteige, sowie alle kinderreichen Arbetter-
samilien, welche lediglich von dem Arbeitsverdienst des Vaters
oder der Mutter leben müssen, zu zählen seien, und er begründet
diesen Antrag insbesondere damit , daß recht wenige derjenigen
Verionen , welchen die Kredite zugedacht seien, in der Lage sein
werden den erwarteten Ersatz zu lechen Stadtv Krücke
M Volksv s hält auch seinerseits die Angelegenheit für noch1‘Ä* ihl , (o lanae man nicht wisse, um welchen Betrag
««^sick>̂daäi bändeln werde, oder wie gegebenenfalls die Ruck-
es sich oabel yano Beigeordneter Borgmann tritt mit

sich darum , daß Personen , die nicht tn ber Sofle 1« en5 «»-
eigenem die Mittel dazu aufzubringen . 6 Zentner tzol̂ und «r
wachsenen Familienmitgliedern je 2, Klndern unter^ v^Z Y_

je 1 Zentner Kartoffeln unter Bürgschaftsleistung der Stadt
auf.  Kredit von ihrerseits zu benennenden Händlern geliefert
werden. Bestimmte Summen , um die es sich dabei handle,
ließen sich weder jetzt noch in 8 Tagen angeben. Mit der Be-
schassung von Lebensmitteln für diese Minderbemittelten könne
der 'Magistrat sich nicht befassen. Die Rot sei groß , und dies
sei die annehmbarste Form des absolut nötigen Eingreifens.
Auf die Rückzahlung werde natürlich dabei gerechnet. Zur Vor¬
bereitung der Kreditgewährung bestelle man am besten eine
Kommissionunter Zuziehung der Gewerkschaften usw. Stadtv.
Neujahr sZentr.s: Sein Antrag bezwecke, alle die zu erfassen,
die der öffentlichen Hilfe bedürftig erschienen. Stadtv . Greifs
verwendet sich für die Vertagung im Sinne des Ausschutz-
beschlusjes, weil man den Stadtverordneten nicht zumuten könne,
in der Sache zu beschließen, bevor man klar sei über die
finanziellen Folgen. Stadtv . Baum sDem.j spricht sich zwar
grundsätzlich nicht gegen den Antrag aus , immerhin aber fehle
es an der Übersicht über die Konsequenzen, die Voraussetzung
für die direkte Annahme sein müsse. Stadtv . Schubert sU.S .P .j
spricht im Sinne der Lieserschen Ausführungen . Mit der Ein¬
kellerung der Kartoffeln eite . es, wolle man nicht vom Frost
überrascht werden. Immer schwerer werde es, überhaupt noch
Kartoffeln zu bekommen. Durch die Bewilligung emer Be-
schasfungsbechilfewerde die Kartoffel- und Herznot nicht be¬
hoben. Im übrigen beantrage er, die heute noch verteilten
rationierten Waren , auf deren Lieferung die Bessersituierten
kaum ein zu großes Gewicht legen würden, lediglich den 'Minder¬
bemittelten zugute kommen zu lassen. Stadto . Lieser sS .M .Pj
wendet sich besonders gegen den Antrag Reujahr , sowie gegen
dessen Begründung damit, daß kaum 90 Prozent der Leute sich
zur Deckung des Kredits verstehen würden. Nicht immer habe
man auf der Rechten gegeir die Verabschiedung von Vorlage»
die Bedenken der nicht genügenden Vorbereitung erhoben, wie
jetzt. Bürgermeister Travers wendet sich ebenfalls gegen den
Ausschutzantrag, sowie gegen die Behauptung, daß die Ruck-
zahlung der Gelder meist nicht erfolgen werde. Die Betrage
würden als Vorschüsse in nicht unbequemen Raten von den
Lohnen, Unterstützungen usw. mnbehalten. Die Stadt sei irnder
nicht in der Lage, das Geld zu verschenken. Pie Sache setz in
der Art gedacht, daß die Beteiligten Adressen benennen, welche ver¬
sprechen zu -liefern und daß ihnen Gutscheine für die Liefervetrage
ausgehänvigt werden, deren Einlösung städtischerjeits erfolgt.
Bei der Durchführung der Maßnahmen sollen die Arbeitgeber,
Gewerkschaften usw. zugezogen werden. Es handelt sich um
Kredite von 150 A für die Familie , von weiteren 60 JI  für
dtzi, zweiten Erwachsenen und 30 A für das Kind unter
6 Jahren . Die- Rückzahlung ist in Raten von 5 A gedacht, für
Erwachsene sollen im Monat 15 A,  für das Kind 6 A zurück-
qezahit werden. Stadtv . Dyckerhoff(D. Botlsp .s wünscht die
Amerbrechung der Sitzung um 5 Minuten zum Zwecke der evtl
Herbeiführung einer Verständigung in den einzelnen Framonen
'Rach Ablauf dieser Frist erklären denn auch die Sprecher der
einzelnen Fraktionen , die Stadtv , v. Eck sDem.s, Greifs sZentr.s,
Krücke lD Volksp.j, sich, ohne mit allen Einzelheiten der Vor¬
lage einverstanden zu sein, für den Ausjchussantrag, der zur
Annahme gelangt. Die Verteilungsware wird relchssettlg ge¬
liefert, eine Einwirkung nach der Richtung, daß bestimmte Per¬
sonen dabei ausgeschlossenwerden, steht dem Magistrat nicht
zu. Damit wird ber Antrag Schubert hinfällig..— Zum Armen-
psleaer wird neu Herr Heinrich Häffner, Langgasse, gewählt. —
Der Magistrat hat einer Mitteilung von Bürgermeister Travers

. gemäß, in Übereinstimmung mit dem Vorstande des ärztlichen
Vereins , als Nachfolger des ärztlichen Direktors der Abteilung
für innere Krankheiten am städtischen Krankenhaus , Professor
v»r Weuitraud, den Oberarzt derselben Abteilung, Ar. Gerönne,
in Aussicht genommen. Die Versammlung, weiche in der Sache
nur zu hören ist, sieht gegen die Ausführung dieser Absicht
nichts zu erinnern . — Es folgt die Beratung des Antrages des
Stadtv . Wrtte iS .M.P .j : »Die sozialdemokratische Fraktion hat
am 28 1 20 einen Antrag gestellt auf Schaffung eines Volts-
bildunqsamtes ; ferner richtete sie damals eine Anfrage an den
Magistrat , die zunt zeitgemäßen Ausbau und zur Erneuerung
des Schulwesens anregen sollte. Sie fragt an, ob in dieseru
Sinne etwas geschehen rst. Bei Verneinung stellt sie erneut den
Antrag auf Errichtung eines Volksbitdungsamtes für ^alle
freien Bildunqsbestrebungen, fordert ferner einen Schulausschuß
für die Stadtverwaltung , bestehend aus Wagistratsmitgtiedern
und Stadtverordneten , wünscht endlich, daß Schutdeputatton und
Lehrerschaft aufqerufen werden, die Fragen ,der Schulreform zu
beraten und entsprechende Vorschläge zu machen." Stadtv.
Witte begründet den Antrag , welcher schon genügt habe, dte
Schuldeputation zu einer Sitzung zusammenzurusen, m der zum
Teil die angeschnittenen Fragen bereits geklart, worden seien.
Für das Volisbtldungsamt , dessen Aufgabe me Zusammen-
fassung aller Vereine, welche ihre Tätigkeit der Fortbildung
widmeten, sei, habe die beste Zeit bereits verpatzt. Es sm
keineswegs dessen Aufgabe, die Eigenart der Vereine irgendwie
ein ûiÄiän L̂n. Oöliegenheii tverde eA mu^LN, Oie
VoUsveranstaltungen vorzubereiten, die Eintrittskarten zu ver¬
teilen usw. Auch die möglichste Zusammenfassung der m der
Stadt vorhandenen Bibliotheken gehöre in sein Wirkungsgeblet.
Eine ganze Reihe von Städten sei bereits mit dem besten Er¬
folge auf diesem Gebiete vorgegangen. Es sei Sorge zu tragen,
daß wenigstens für das Frühsahr das Volksbüdungsamt noch
in Tätigkeit treten könne. All 2 bezwecke sein Antrag die Eln-
richtung eines Schulausschusses. Diesen Ausschuß denke er sich
zusammengesetzt aus Vertretern alter bestehenden Schularten
und er habe alle die Fragen , welche die eigentliche Aufgaoe der
Schulen betreffen, in den Bereich seiner Beratungen zu ziehen.
Neben der Stadtverordnetenversammlung mutze der Magistrat
darin vertreten sein. Heute habe die sozialdemokratische Parte'
in vielen Schulvorständen noch nicht die erwünschte Vertretung,
weil das Gesetz das noch nicht zulasse. Dagegen ser leider nichts
zu machen. Auch die Frage der Errichtung von Waldschulen
und ähnliche Neuerungen könnten zunächst hier vorbereitet
werden. Vorläufig werde die Tätigkeit des Schulausschuss es
nur eine rein informatorische sein können. Bezüglich der Schul¬
reform sei es erwünscht, daß Fachleute aus allen Schularten
sich mit derselben bereits befaßten, ihre Erfahrungen aus-
tauschten und sich bemühten, der neuen Zeit nach Li.oglichkeit
Rechnung zu tragen . In der Besprechung der Anträge erklärt
zunächst Stadtv . Irl . Ilgen sD. Volksp.j den Antrag für ver-
früht Wolle man heute schon, bevor das Rahmengesetzvor-
liege- lediglich nach dem Gutdünken der Stadtverordneten und
Magistrate eine Schulreform vornehmen, so werde ein hübsches
Sammelsurium dabei herauskommen Man müsse warten , bis
von Staatsweaen die allgemeinen RrchtliNten gegeben seren.
Kur Durchführung der Einheitsschule sei von Staatswegen
Aber nK das Mindeste geschehen. 3 « Wiesbaden, fei man
trokdem keineswegs untätig gewesen, weiter dürfe zetzt noch
nicht gegangen werden- Neue Stellen sollten fetzt nicht ge-
schaffen̂ werden Ihre Fraktion werde gegen den Aittrag
timmen Bürgermeister Travers : Die Beratung der Schul-

demüaüon sei nicht erst auf den vorliegenden Antrag hm er¬
folgt Der Magistrat in seiner derzeitigen Zusammensetzung
werde nicht allzu lange mehr bestehen. Man mutze warten , bis
das neue Gemeindeverfassungsgesetz etn Defmitwum geschaffen
siabe In den Schulen bestehe zur .Zeit kem Mangel an Orgam-
fatoren Es sei nicht richtig, heute schon neue Ämter zu
chaffen, ohne zu wissen, welche Aufgaben ihnen zugcwiesen

wurden Das Volksbüdungsamt an sich habe mit der Schule
nichts zu tun , wenn auch gewisse Berührungspunkte zwischen
beiden vorhanden seien. Gegen die Bildung eines Schulaus-

' schuffes sei an sich wohl wenig einzuwenden, sofern er stch ledig¬
lich 'aus Stadtverordneten zusammensetze. Durch den Beitritt
eines Mitgliedes des Magistrats aber werde der Ausschuß-schon

zu einer Verwaltungsdeputation , und für eine solcheb>ä
: yeutige Gefetzgevung reinen Nahmen der Betätigung- ^
s dem äüoruegtH oes Naymengeietzes tonne weiteres 8 >
? Es wuroe zu netten Zufranden fuhren , wenn jece 'S “ „[in
] eigenem Guloümen zu reformieren vegmne. Bei ven ^
I Wette könne es sich tedtgrick, u'm Anregungen tzanoeu- x,l
\ gültig Stellung könne heute noch nicht genommen wero .^ ,«
i Vorfitzenoe givt bekannt, daß der Ortsausschutz derL
I retts gegen die Anträge Stellung genommen have. , ^0
f Lindig ls .'M.P .j potemtfiert gegen die Rechte, die m g #
| aller Vottsououngsveftreoungen gewesen sei. Das pi«
i fetzt sewsi ferne Sache m die yano genommen. Stamm
° iS .wc.P .j verteidigt warm die geftellten Anträge, st» i |f

alle Parteien ein Bedürfnis , in der Schutsrage st^ rfsi,
formieren und Stellung zu nehmen. Ihm E
gegeri die.Anträge kaum erktarnch. w-y
vem Rahnien der pviitischen Parteien herausgehov» ^

ei der Wü
Die Schulfrage^M--^ ,

Gegengrunde, die ausfchtaggebendsein könnten, .feien°
Seite vorgebracht. Er muffe  annehmen , daß derwvVIWVV*,wwv —- —-1**11 T 7 ’ * w i '->.pTTiy- iI,

um deswiue'n bekämpft werde, weil er dun der
scheu Partei herrühre . Die fpatere möglicherweife M
,ammen>etzung des Magistrats spiele in der Sache te' n
Stadtv . Petwlg sDem.s verwahr: feine Partei gegen
Wurf öiwungsseindtlcher..Tendenzen. Ohne Kosten,
weiter, werde es nicht avgehen. Wenn man aver v
Verfügung habe, jo möge man sie zunächst dafür m mf
Re drohende starke Kta„ensrequenz avzuwehren. ~ .1
Zelt wichtiger als die Bildung eines SchulausfchM M
Lehrerschaft wisse recht wohl, wie sie den 'unterricht ÄM
Verhaiinlffen anzupaffen habe. Stadtv . Frt . Ilgen l~: flIt
Die Rektorenvereinigung, als eine Körperschaft, der 11„<Mfi
Sachkunde noch ancy das Interesse für die Schule ' M
könne, have sich ebenfalls in dem von ihr vertreten „ jj
ausgesprochen. Auf feiten der Antragsteller fehle
stänoms für die Einrichtungen der Schule. Stam Sr P
Die Ätechre stche nach wie vor auf dem Standpunil,
Kiassengenossendie bessere Schutvildung als Prw » »^
Anspruch zu nehmen, mit dem Grundsatz der fre»e> 0
den Tüchtigen fei das nicht in Einklang zu bringe' -ji
seien für die von ihm angeftrebten Einrichtungen . M
forderlich. Daß Lehrer sich gegen seine Anträge " 5 sei,
sei eine Erscheinung, die einzig dajkehe. 'Nur dad» >̂ 0,
zu erklären, dass sie falsch über das , was die Anträge
unterrichtet seien. Es sei. den Gegnern augensche
darum zu tun, die Lehrer gegen seine Partei scharfs
Plan dürfe nicht immer darauf warten , was von oo ma
Wo ein Wille sei, da werde stch auch immer der ^ M «,
Stadtv . Fresenius sD. Rat .) verwahrt auch die .Recht' (
Vorwurf der Büdungssemdlichkeit. Die Wiesbadene ^ ,
würden, wenn dem so sei, nicht auf dem Standpunu i sjtL
sie heule einnähmen, und aus diesen Standpunkt ha
hoben Die Freunde der Rechten, deren Einfluß llst K
früher oer ausschlaggebende gewesen sei. 'Man > -siM-
seilten Freunden keineswegs den gestellten Antrag '
gegenüber, nur hatte man die Zeit für deren DurchsiM

" . '^ 77 ' r; .
rtrutrerten .. *“J

. . . .. .. l
Nicht für gekommen. Die Möglichkeit des Aufstüö̂ ^EH
gabten )ei zur Zeü schon gegeben. Die Führer un ^
mutierten teineswegs auslchtießlich aus den ootw ^ A
Stadtv . Reichwein sZentr.s: Hätte der Antragsteller̂ ^ ^
trag gleich von Anfang an begründet wie zuletzt, « @i.
sich nicht der entschiedene Widerspruch gezeigt havem  ̂i
Schulausschuß nicht gedacht als ein fetosianoigestchulausschuß nicht gedacht als ein stetofianolges Mst klW

.iUSŜ l
'Man fei auf feiten deS Antrag, »ellers über die Schû B-̂

sich daruver reden. ' Die Lehrerschaft habe recht 3™
was sie getan, als sie sich gegen die Anträge an-«-

richtig' informiert. Die Möglichkeit, sich heraujzu
den Kindern ln der Tat schön heute geboten. Stadtv-^
sUnaoh.s: Den Stadtverordneten liege es nicht 00, -»WM,
jchutbitünng zu regeln. Mit dem Grundsatz des ßveltfsi
Begabten, fei es heute nichts mehr. Er sei bereu».
geworfen. Bürgermeister Travers stellt fest, dass ' (t y
Debatte herzüch weiug Klarheit gefchassen habe. «$
sprach „Freie Bahn dem Tüchtigen", sei- prattts«»
fuhrvar . Wo die Mittel fehlten 01« Bildung zu W »^
es eben im großen ganzen beim alten bteiven.C.V Diyr.tr »t»r ... 1%
außerstande, m jebem Falle di« Ausoüdungstöften i ven̂ O
übrigen siehe von den euizemen Fraktionen nicht em« ^
grunojätzüch feindlich gegenüber. Die Mehrheit w m
warten, was das neue ^ chutrahmenges'etz bringe, ij
sationsfragen seien zum Teil auch Perionenfragen. t0 jf
furi sei mit feinen Reorganisationsveftrebungen ^ ie
gaffe geraten. Damit ist die Debatte geschlossen. Mn
Wltte werden gegen die Stimmen der sozw F
Fraktion abgelehnt. Schluß der Sitzung. . ^ »y 1

Beratungsstelle für Geschlechtstranke. D— Beratungsfielle snr Gi-fafleaflsirnuie . ollisifi«
mittelbare Folgeerscheinungdes langen Krieges ye ^ is» »
starten Zunahme der Gejcytechtsertrankungenm J
der Bevölkerung erscheint es wichtig, au, die whvder Bevotterung erfaseiiil es wngnij, uu^ m
richtung der während der Kriegszett vielerorts ^
rufenen Beratungsstellen für Geschlechtskranie
Auch im Bezirk der Landesversicherungsanstatt v M »
find solche Beratungsstellen in Easfel, Rcarburg, V /emrhipi in hpneii (Äeickileebtskrante . s -iino oiaje «3etuiuug»|icucH ui «wn « , het“' i,«11,«
Wiesbaden errichtet, in denen Geschlechtskranke
schiechts völlig unentgeltlich sachärzttich untersuch!fwiemls völlig uneuigetiitui , t)-
werden. Meldungen an die Arbeitgeber , 1
angehörigen erfolgt nicht; vielmehr werden die ^ »>/, t.,origen erfolgt mcht; vielmehr weroen ftzck' „»r "'7:

, geheim behandelt. Viele Menschen wisse' 9 M F
ritch die Geschlechtskrankheiten, namentuai

streng
gefährlich' die Gefchtechrsiranti-eiieii, -u-'fMg
Syphilis , sind. Sie rönnen selbst dann , wenn. Ist^
leicht auftreten, noch in späteren. Jahren Leiden 0i $u£ ,
Art , Siechtum und vorzeitigen Tod im ^ bfolg ’hii>fpm Girnrihp ln es drinaend notwendia, dass Ihv -„ ll
Art , Siechium uuu > l ;7net ' w \hw
diesem Grunde ist es dringend notwendig, oass1" atc ii M
kranke sich so lange sachärztlich behandelnkranke sich so lange fncharztttch veyanoem stchsi"
ihn der Arzt für völlig geheilt erklärt . stDiese ,
aber auch noch darum erforderlich, weil Syph' ^ ^ r m£
sehr ansteckende Krankheiten sind. Wer sich M Ä »j
handeln läßt , obwohl er weiß oder vermuten |A
krank zu sein, handelt «ewisseMoŜ Men ^ eM̂ ^ ^
gehörigen, weil er
Schuldlose in sein Unglück mit ylneiNRegi. v■. »y
Stadt - und Land ■und die Kresse Untertaun»
.Aöckita. M. und das besetzte Gebiet des l -V „st- , J

idelt gewissenlos gegen -sM ft # *
sie der AnsteckungsgefahraüW
Unglück mit hmemzleht. 0

Höchst q.  M . und das besetzte Gebiet des
kommt die Wiesbadener Beratungsstelle in ^ ^ . r
findet sich im Städtischen Krankenhaus , Pcivilloi KM
tdalicö von 10—11 Uhr geöffnet. Vorheriger An ^

-ck
täglich von 10—11 Uhr geöffnet. Vorheriger
es nicht. rK»«!»;»-

— Einwinterung der Wasser- und . W
Wasserwerksverwaltnng bringt das rechtzettM M . htzö'
dem Frost ausgesetztenWasserleitungen m Ern ‘$ul
macht sie bekannt, daß es, wie im vergangenen ! dst,et
Jahre , keines besonderen Antrags für die Abnahŵ ( U
Messer bedarf, die während des Winterhalbfa^ ^ x i" ^ ,nuüuna und durch Frost gefährdet sind. Erfolgt Ä«
von 8 Tagen kein Einspruch gegen die beabsichE , ^
so werden die Messer auf Kosten der Abneh
Wiederholt wird auch- auf die große Empftndt ^ ^ ai ei#J
gegen Kälte aufmerksam gemacht. An dm■y  Mau » 6i( i
Gasleitung von einem warmen in einen kan aUf’M(J
scheidet sich nämlich Naphthalin in Kristall« Zeit ,siiG
Leitungsquerschnitt zunächst verengen, Mlt de^
vollständigen Verstopfung f̂ühren können. tam ,n
sind deshalb, ähnlich wie die Wasserlertungen,
gut zu isolieren. Vor allem aber sind die -
Nähe von Gasleitungen und Gasmefsern *
Verantwortlicher Schriftleiter : W-

^ 14 .-

^p .Vbe
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_r l Kit t e x~, G . m. b,  H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung,
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